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Mechanik Konstruktionsbauteile

Hohe Vorratshaltung, instabile Lieferketten und
Fachkräftemangel: Von diesen aktuellen Prob-
lemen sind viele Unternehmen betroffen. Sie

führen zuRessourcenengpässen, Kettenreaktionenund
hohen Kosten. Mitarbeiter werden mit zusätzlicher Ar-
beitsbelastung konfrontiert, was sowohl dieArbeits- als
auch die Produktqualität vermindert. Um Abhilfe zu
schaffen, hat sich der Arbeitsplatzspezialist Krieg mit
den Softwareexperten vonOptimumDatamanagement
Solutions zusammengetan.
Das Ergebnis: das Werkerassistenzsystem names „Der

SchlaueKlaus“. „Wirwollten ein richtig cleveresAssistenz-
systemmachen, das dieKomplexität jedesUnternehmens
abbildet. Auf den Vornamen kamen wir, weil er positiv
besetzt ist und an einen angenehmen Onkel, Vater oder
Chef erinnert. Der Schlaue Klaus hat uns dann im Wort-

rhythmus gefallen“, erklärtWolfgangMahanty, Geschäfts-
führer beiOptimum.Als Produktmanager inChina baute
er Fertigungenmit auf: „Wenn irgendwo auf derWelt ein
Produkt aufschlug, das nicht in Ordnung war, lag das in
meiner Verantwortung. Doch wo fängt der Fehler an und
wo hört er auf, was ist der Fehler? Schon damals habe ich
mir gewünscht, eine Kamera aufzuhängen, um die Pro-
duktion zu optimieren. Denn gefühlte und gemeinte Pro-
zessqualitätmuss auchmit derRealität übereinstimmen.“
Die industrielle Bilderkennungbringt in dermanuellen

Produktion viele Vorteile mit sich. Das beginnt beim re-
duzierten Einarbeitungsaufwand für neue Mitarbeiter
und Produkte; auch das Einlernen neuer oder geänderter
Montageanleitungen ist einfacher. Davon profitieren Fer-
tigungsstätten, die mit einer hohen Komplexität der Pro-
dukte oder immer kürzerenLebenszyklen aufwarten.Vor

ASSISTENZSYSTEM

SmarteUnterstützung
bei manuellen Prozessen

Das kamerabasierte Assistenzsystem „Der Schlaue Klaus“ unterstützt manu-
elle Arbeitsprozesse. In Kombinationmit einem ergonomischen Arbeitsplatz
werden somaximale Produktivität, Effizienz und Flexibilität erreicht.

Das Assistenzsystem
„Der schlaue Klaus“
ermöglicht das effizi-
ente Arbeiten durch
digitale Arbeitsan-
weisungen an den
Werker.
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allem aber auch die Mitarbeiter: „Jetzt übernimmt das
SystemdieAnleitungundgibt echteHilfestellung.Weder
Kollegenmüssen gefragt noch Schritte nachtrainiert wer-
den. Wir nehmen den Menschen ein großes Stück an
Stress und Verantwortung, das entlastet alle Beteiligten.
Und jeder kannalles fertigen“, unterstreichtMahanty. Das
senkt Schulungskosten und Personalaufwand deutlich.
Gerade inder schnellenEinarbeitungneuerMitarbeiter

und neuer Produkte sieht auch Florian Becker, Geschäfts-
führer bei Krieg, einen großen Pluspunkt: „Das entlastet
dieWerker,weil diesenicht alleVersionenoderVarianten
kennen müssen. Da nun jeder alles fertigen kann, macht
das eine flexiblere Personalplanung möglich. Da die Mit-
arbeiter in Echtzeit vomSystemunterstütztwerden, sinkt
die Fehlerquote enorm. Unterm Strich sind motivierte
Mitarbeiter und zufriedene Kunden das Resultat.“

Keine Programmierkenntnisse erforderlich
„Der Schlaue Klaus“ istmodular aufgebaut und kann für
jeden Anwendungsfall individuell konfiguriert werden.
Die digitalen Arbeitsanweisungen lassen sich einfach
und ohne Programmierkenntnisse erstellen. Typische
Anwendungsfälle sind beispielsweise die Warenein-
gangskontrolle, die automatische optische Identifika-
tion, die manuelle Montage, die THT-Bestückung und
die automatische optische Inspektion.
Vor Ort werden eine odermehrere Kameras verwendet,

um den Arbeitsbereich zu beobachten. Die Erkennungs-
weite beträgt bis zu 1 mm. Anleitungen erfolgen mittels
Augmented Reality, die optische Kontrolle mit 2D-Kame-
ras. Die erfassten Bilder werden von einer Bildverarbei-
tungs-Software analysiert und mit der eingestellten digi-
talen Arbeitsanweisung verglichen. Die Kamera prüft
optischeMerkmale gegenReferenzdaten. So können zum
Beispiel Farben, Formen, Muster, Texte und Bar-/QR-Co-
des gelesen undmit dem Sollwert abgeglichen werden.
„Der Schlaue Klaus“ erkennt den Arbeitsfortschritt und
reagiert situationsabhängig. Der Werker bekommt am
Bildschirmdie Schritt-für-Schritt-Anleitung; erst nachder
optischenÜberprüfung jedes einzelnenMontageschrittes
wird automatischweitergeschaltet unddernächste Schritt
angezeigt.Wird etwas vergessenoder falschdurchgeführt,
meldet das System sofort den Fehler. Mitarbeiter werden

bei der Durchführung ihrer Aufgaben in Echtzeit unter-
stützt, das verbessert die Geschwindigkeit und Effizienz.
Das SystembietetAnweisungenundFeedback, umFehler
zu vermeidenunddieQualität der Prozesse zu verbessern.
Ob das richtige Produkt an der richtigen Stelle auch

richtig verbautwurde,wird auf denMillimeter genaukon-
trolliert. Auch Teilschritte werden nachvollzogen, was
gerade bei vielen Bauteilen, die ineinander verbaut sind,
relevant ist – ebenso wie eine Endfunktionsprüfung. Die
permanenteQualitätskontrolle erfüllt ihre Funktion: „Im-
mer mehr Auftraggeber wollen einen Qualitätsnachweis,
das ThemaRückverfolgbarkeit hatGewicht. DieNachvoll-
ziehbarkeit und die Dokumentation hat schon so man-
chenunsererKunden inReklamationsverfahrengerettet“,
berichtet Mahanty.
„Der Schlaue Klaus“ kann mit den ergonomischen Ar-
beitsplatzsystemen aus demHause Krieg verbunden wer-
den. Insbesondere der Montagearbeitsplatz Ergosmart
bietet sich für das effiziente Arbeiten mit digitalen Ar-
beitsanweisungen an. Er steigert die Effizienz durch opti-
male Best-Point-Greifräume: Die Materialbereitstellung
erfolgt durchBehälter auf Boxenträgerschienen, die ohne
StörungdesArbeitsraumes für eine bessere Erreichbarkeit
derMaterialien sorgen. ZudemkanndasAssistenzsystem
mit einem Pick-by-Light-System kombiniert werden.
Digitale Technologien machen Produktionsprozesse

effizienter und flexibler. „DerMehrwert liegt auf derHand:
Neben Prozessautomatisierung, -optimierung und -stabi-
lität werden Qualität garantiert, Produktivität gesteigert
und Kosten gesenkt. Der Schlaue Klaus ermöglicht es
Unternehmen, die Komplexität durch steigende Kunden-
anforderungenundhoheVariantenvielfalt wirtschaftlich
und in Spitzenqualität zu bewältigen“, sagt Becker. (jv)

„Jetzt übernimmt das System die Anlei-
tung und gibt echte Hilfestellung. [...]
das entlastet alle Beteiligten.“
WolfgangMahanty, Optimum
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Jetzt folgen

JETZT ONLINE ANFRAGEN!

TIPP
Viele weitere Informatio-
nen zum „Schlauen
Klaus“ einschließlich
umfangreichen Bild-
materials hält die On-
line-Version dieses
Artikels für Sie bereit:
https://voge.ly/vglYC09
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